
Dorfkapelle von Bethsaida.

Freundschaft mit Indien

Der 15jährige George William lebt mit seinem Bruder und sei-
nen beiden Schwestern  seit fünf Jahren in Bethsaida.
Bethsaida ist ein Dorf in Kerala in Südindien. Ein Ort, wo Kin-
der von der Strasse ein zu Hause finden.

Millenium in Indien

Dr. med. Christian und Claudia Larsen reisten 1999 nach Kerala
im Südindien um einen internationalen Millenium-Kongress für
250 Teilnehmer aus 13 verschiedenen Ländern durchzuführen.

Auf diese Weise lernten sie das kleine und einfache Bethsaida
Hermitage Beach Resort kennen. Durch Umnutzung der ehemali-
gen Klosterzellen in einfache Hotelzimmer wollte die Bethsaida
Leitung neue Einkommensquellen für das bestehende Waisen-
haus erschliessen. Der Leiter Frederick Thomas freute sich sehr
über das Interesse und machte sie mit dem gesamten Bethsaida-
Komplex bekannt:
– Ein Waisenhaus für 700 Kinder
– die Schule
– die bescheidenen Schlafräume
– eine Art Altersheim
– Werkstätte für junge Frauen um ihre Mitgift zu verdienen
– Eine Krankenstation für Lepra-Kranke, Behinderte und Obdach-

lose.
Beeindruckt von der Herzlichkeit und den vielen fröhlichen Kin-
dern, die lediglich über eine zusammengerollte Schlafmatte und
ihre kleine Habe verfügten, beschlossen sie beim geplanten
Millenium-Kongress Patenschaften für die Bethsaida-Kinder zu
vermitteln. Für CHF 200 kann ein Kind ein Jahr lang in Bethsaida
leben und dort zur Schule gehen.

Die Idee war ein grosser Erfolg. Viele Kongressteilnehmer besuch-
ten das Heim und übernahmen Patenschaften, die bis heute wei-
tergeführt werden.  Dies hat uns motiviert, in der Schweiz einen
gemeinnützigen Verein «Freundschaft mit Indien» zu gründen,
mit dem Ziel, Spenden zu sammeln und direkt nach Indien zu
überweisen. Es fallen keine Verwaltungsgebühren an, alle Betei-
ligten arbeiten unentgeltlich.
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Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung der
Bethsaida-Entwicklungsprojekte
in Kerala, Südindien

Bethsaida

Gegründet wurde das Dorf 1990 von Pater Bernadine
M. Louis. Der christliche Pater kümmert sich um elternlose
Kinder, Jugendliche und mittellose Frauen. Er ermöglicht ih-
nen eine Ausbildung und versucht sie in die Gesellschaft zu
integrieren. Sein Erfolgskonzept: Hilfe zur Selbsthilfe für die
Ärmsten der Armen.

Das Dorf besteht aus mehreren Häusern mit Gemeinschafts-
räumen, Werkstätten, Krankenhaus, Schul- und Schlafräu-
men. 1999 lebten 500 Waisen- und Halbwaisenkinder in
Bethsaida. Dank vieler Spenden haben inzwischen über 2500
Kinder in Bethsaida ein neues zu Hause gefunden, geniessen
eine Schulbildung und absolvieren eine Berufslehre.

Ich möchte dem Verein «Freundschaft mit Indien» bei-
treten und überweise den jährlichen Mitgliederbeitrag
von CHF 200.– mit beiliegendem Einzahlungsschein
(Talon bitte ausgefüllt retournieren). Vereinsmitglieder
werden über die neusten Projekte informiert und zur
Mitgliederversammlung eingeladen.

Ich spende den Betrag von _________ für Bethsaida.
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Projekt Bethsaida

Waisenheim und Schule: Für 2000 familienlose Kinder.

Überlebenshilfe und Krankenstation: Alte, Kranke (Lepra),
Behinderte und Obdachlose.

Integrationsprojekt: Junge, mittellose Frauen können sich mit
sinnvollen Arbeiten ihre Mitgift verdienen.

Calcutta Projekt: Bethsaida ist in Calcutta aktiv um die Arbeit
von Mutter Theresa fortzusetzen.

Krankenschwester/pfleger-Ausbildung: Im neu gebauten
Krankenhaus.

Lehrerseminar: Jugendliche aus dem Waisenheim erhalten eine
berufliche Perspektive.

Druckerei: Hier sollen die Unterrichtsmittel für die Schule selbst
gedruckt werden.

Begräbnis: «Vergessenen» alten Menschen ohne Familie wird
ein würdiges Begräbnis bezahlt.

Bethsaida Hermitage Beach Resort: Einfache Touristen Bunga-
lows direkt am Meer (in der Nähe einer Ayurveda-Klinik). Die Er-
träge werden für Bethsaida-Projekte verwendet.

Tagesschule: Für Kinder aus den ländlichen Küstengegenden
(50% Analphabeten).

Bauernhof mit 30 Kühen: Für den Milchbedarf des Waisen-
heims.

Ihre Unterstützung zählt

Spenden
Ihre Spenden garantieren den weiteren Unterhalt des Dorfes und
ermöglichen das Weiterbestehen der verschiedenen Projekte.

Mitgliedschaft
Mit Ihrem Mitgliederbeitrag von CHF 200.– pro Jahr finanzieren
Sie einem Kind die Deckung der Grundbedürfnisse (Unterkunft,
Nahrung, Kleidung, medizinische Versorgung und Bildung).

weitere Informationen:

Freundschaft mit Indien
Postfach 34
CH-5436 Würenlos

e-mail info@freundschaftmitindien.ch
Web www.freundschaftmitindien.ch

Spendenkonto:
Freundschaft mit Indien, PC 60-245563-2

Anita Clerc-Stempfel
Logopädin,
Mutter von 2 Kindern

Claudia Larsen
Künstlerin,
Mutter von 2 Kindern

Theres Lindt
Primarlehrerin, Führung
eines Hauses für Kinder
im Familienrahmen, Mut-
ter von 2 Kindern
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Das Projekt Bethsaida ermöglicht mittellosen Frauen eine Berufsausbildung.


